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Dorferneuerung Fröhstockheim 

Protokoll 

Arbeitskreis 1 

Grün und Freiraum 
 

Thema des Meetings:  

Besprechung der Planungsvorschläge 

Anwesend: Datum des Meetings: Protokoll-Datum: 

Rathß Reinhold, Krist K.H., Krist Karola, Kruimer Gerlinde, Amberger 
Christine, Achter Nicole, Sailer Ludwig, Weigand Ruth, Döblinger 
Roland, Siart Grete 

Sitzmann Robert 

23.04.2009 26.04.2009 

Ort des Meetings: Protokoll-Version: 

Feuerwehrhaus 
Fröhstockheim 
 

 

Zur Kenntnis an: Ersteller: Frau Siart 

Amt für ländliche Entwicklung Unterfranken 

Planer 

Gemeinde Rödelsee 

 

Themen 

Agenda 
1. Planvorlage umfassende DE  
2. Sofortmaßnahme 2009 
3. Neuer Termin 

Nr.  Ergebnisse  Typ Verantw. Termin 

1. Die Planvorlage zur Einreichung beim Amt für ländliche 
Entwicklung wurde besprochen. Es wurde überlegt, wo im Bereich 
der Hauptstraße Bäume gepflanzt, Grün- und Pflanzbeete 
angelegt und ein neuer Gehweg von der Hauptstraße/Einmündung 
Brückenweg bis hin zum Sportplatz ausgewiesen werden können. 
Ebenso wurde angedacht, die Kreuzungsbereiche und 
Einmündungen der Straßen zu pflastern, um eine optische 
Veränderung im Straßenverlauf und damit auch eine Reduzierung 
der Geschwindigkeit zu erzielen. Überlegt wurde auch, ob es nicht 
sinnvoll ist in Bezug auf die Geschwindigkeit, im ganzen Ort die 
Rechts vor Links Regelung einzuführen.  

Weiterhin wurden die Straßen und Plätze, an denen eine 
Erneuerung vorgenommen werden soll, in die Planung mit 
aufgenommen. 

Herr Sitzmann bringt diese Planungen und Ideen zu Papier. Nach 
Fertigstellung wird noch einmal darüber beraten. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Sitzmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis Ende 
Mai 

2. Nachdem in der letzten Gemeinderatssitzung der geplante 
Wasserspielplatz zurückgestellt werden musste, bis die 
Abwassersituation in der Gemeinde Rödelsee geändert ist, 
überlegte sich der AK neue Maßnahmen. 

Nach einem Rundgang der AK-TN vom Rathaus durch die 
Hauptstraße bis zum Sportplatz, dann am Flutgraben entlang bis 
zur Gartenstraße, am Rödelbach entlang bis zurück zur Hauptstr. 
am Anwesen Kräutner fasste der AK folgenden Beschluss für die 
Sofortmaßnahme: 

- Bachbegrünung und Ufergestaltung des Rödelbaches, z.B. 
durch Steine im Ufergelände von der Einfahrt/Brücke 
Roßmark durchgängig bis zum Brückenweg 

- Zwei neue Brücken am Spielplatz und in der Gartenstraße 
(bereits genehmigt) 
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- Brückengeländer sanieren im Rödelseer Weg (Übergang 
zum Weg nach Rödelsee) und im Brückenweg ebenso am 
Einlauf bei Baumgartner und am Auslauf am Anwesen 
Döblinger, evtl. abstrahlen, ausschneiden und mit 
Geländer versehen, am Bacheinlauf soll die Leitplanke 
durch ein Geländer ersetzt werden. (bereits genehmigt) 
Entspechende Gestaltungsvorschläge für die Geländer 
werden eingeholt und durch den AK ausgewählt. 

- In der Gartenstraße soll im unteren Abschnitt ein Gehweg 
(wassergebundene Oberfläche mit Einfassung) hin zu 
neuen Brücke erstellt werden. 

- Der kleine Weg zwischen Brückenweg bis zum 
Junghansplatz am Bach entlang soll ebenfalls befestigt 
und mit einer wassergebundenen Oberfläche versehen 
werden mit einer einseitigen Einfassung zum Bachufer hin.

- Die Bäume und Sträucher auf der gegenüberliegenden 
Seite sollen ausgelichtet und freigeschnitten werden, so 
dass auch dieser Abschnitt begehbar ist. 

- Die Feuerstelle am Sportplatz soll um ca. 1 Meter nach 
Westen versetzt werden. Mittelpunkt ist die jetzige 
Außenkannte. Eine Verlegung nach Süden wird abgelehnt, 
da sonst keine größere Fläche mehr für einen Zeltaufbau 
zur Verfügung steht.  

- Der neu gesetzte Baum am Anwesen Baier muss versetzt 
werden. Den Anliegern ist er zu nahe am Haus. 

- Die Pflanzstreifen an den Gebäuden Rathaus, 
Feuerwehrhaus und Haupt/Döblinger sollen zur 
Bepflanzung ausgeschrieben werden. 

- Am Anwesen Haupt/Döblinger ist eine Pflasterreihe 
entlang der Hauswand zu ziehen als Wasser- und 
Spritzschutz. Ebenso ist die Erde an den genannten 
Gebäuden mit Rindenmulch zu versehen. 

- Die neuen Maßnahmen werden dem Gemeinderat in 
seiner nächsten Sitzung Anfang Mai zur Genehmigung 
vorgelegt 

 

  

 

 

 

 

 

 

Herr Sitzmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Sitzmann 

 

3. Ein neuer Termin wird nach Fertigstellung der Planvorlage (s. u. 
1.) vereinbart. 

   

     

     

 


